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jedem Capitel Ur die Irbeit der rau die richtige Wertſchätzung mMn Anſpruch
nimmt, nicht ohne großen Nutzen leſen.

Linz —.— Y, Oberlandesrath.
42) Mgr. Chardon, Prélat de 12 Maison de V Sainteété, Vieaire

geénéêral de OClermont. L'ange et 1e preëtre. 18 (P 204.)
Paris 1899 Lethielleux. Fr — 2.—

Der Verfaſſer der „Memoiren eines Schutzengels“ bietet hier Iu einem
nachgelaſſenen Erke dem Prieſter m 49 Leſungen eine Qrme und eindring  —

die heiligen nge ſich 3u Vorbildern und Uhrern Vi ſeinerliche Aufmunterung,
Aufgabe U nehmen. unne liebliche Salbung durchengelgleichen Stellung un

weht das Ganze
Mariaſchein. oſe e  a u

43) M. Ollivier des P'reéres Précheurs, Les amitiés de
Jesus Simple 6  tude Halition populaire. 120⁰. (PP XXIV 470.
Paris 1899 Lethielleux. Fr 4.—

ewiſs ein anmuthiges ema und lohnend zugleich, dem Gottmenſchen
mit rommer eugier folgen und 3u »H ʒa.złpähen, wie E. V. Uuns Uum Vorbild, Freund⸗
ſchaften anknüpft und pflegt! ema der dreifachen Entſtehungsweiſe der menſ
lichen Freundſchaften unterſcheidet der Verfaſſer auch hier die Freundſchaften
des Blutes (Maria, Joſef, „Brüder und Schweſtern“, Zacharias und Eliſabeth,
die Vorläufer, die Heimat), der freien azarus, Martha, Magdalena)h,
des Berufes (die An der Han von Schrift und Tradition, mit 8e⸗

inſofern doch auch dieſe daslegentlicher Berückſichtigung der Apokryphen,
eſthalten, ird mitCharakterbild Chriſti im Großen und Ganzen unverfälſcht —1

des Freundſchaftsverhältnis un ſeinerSorgfalt und ſichtlicher Begeiſterung 1e
durch welche alle jene Freunde durchEigenart entwickelt, owie die Geſchicke,

hren göttlichen Freun geleitet wurden. Die Studie iſt anregend und befriedigend
für Geiſt und Herz 6 Schellauf.
44 Des heiligen W  idelis von Sigmaringen, Erſtlings⸗

Märtyrers des Kapuzinerordens uebungen ſera
Frömmigkeit. ns Deutſche übertragen von Ferdinand von

Scala Cap 160 312 mit Titelbild.) Lindau 1900, Jakob Lutz
Geh 1.50 1.8  —

Dieſes dem ebrauche vo  — Laienbrüdern, Kloſterfrauen und namentlich
Mitgliedern des Ordens un der angepaſste Büchlein hat 0 größeren
Wert, als es die Andachtsübungen eines eiligen vom Orden des eiligen ran  —
(Ciseus ſind, der auch In Oeſterreich gewirkt, und der ſeine Gottesliebe nit dem
Martyrertode beſiegelt hat Als Anhang ind beigegeben verſchiedene ebungen,

Morgengebete w., Kreuzwegandacht (ſog Franeiscaner⸗Text), auch eine
Bemerkung über en Segen mit dem „St Fidelishaupt“ V Feldkirch.

Dieſes Büchlein iſt beſonders (n Mitgliedern des 5. Ordens wärmſtens
3u empfehlen.
45) der Frömmigkei für chriſtlicheenVon Philibert

Seehöck PFr min 160 (470 Salzburg 1898, U  e Geb
1.20 M 1.20
Dieſe „Schule“ iſt riſtlichen Mädchen, vorzüglich ſolchen, welche der

Schule entwachſen ſind, gewidmet. Wie wichtig für dieſe Zeit ein Führer, und
wäre eln kleines Büchlein, dieſe jugendlichen Seelen N den efahren,
die ihnen von allen Seiten beſonders gegen die Unſchuld drohen, zu ſchützen,
ſie m der ugen 3 fördern, namentlich, venn ſie an Scheidewege kommen,
ſie auf dem rechten Pfade zu erhalten. Dieſe „Schule“ bietet das in äußerſt
anziehender Weiſe Das Büchlein enthält kurze Belehrungen für alle Tage des


